Deutsdier Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1553 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Vorlage eines Gesetzentwurfs zur Entlastung 
der mittelständischen Betriebe bei der Auf- 
bringung der Mittel für das Kindergeld 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Warum ist die Bundesregierung dem Ersuchen des Deut- 
schen Bundestages vom 26. Februar 1959 nicht nachge- 
kommen, nach dem sie einen Gesetzentwurf zur Entlastung 
der lohnintensiven, mittelständisdien Betriebe bei der 
Aufbringung der Mittel für das Kindergeld so rechtzeitig 
vorlegen sollte, „daß ein Inkrafttreten anfangs des Jahres 
1960 möglich ist"? 

2. Wann beabsichtigt die Bundesregierung diesem Beschluß 
des Deutschen Bundestages nachzukommen? 

3. Warum ist die Bundesregierung dem in dem gleichen 
Beschluß ausgesprodienen Ersuchen nicht nachgekommen, 
nach dem sie dem Deutschen Bundestag schnellstmöglich 
über die Untersuchungen über das Ausmaß der besonderen 
Belastungen lohnintensiver Betriebe berichten sollte? 

4. Welche Ergebnisse haben diese Untersuchungen bisher 
gezeigt? 

5. Wann beabsichtigt die Bundesregierung dem Deutschen 
Bundestag über das Ergebnis der Untersuchungen ab- 
schließend zu berichten ? 

6. Ist die Bundesregierung bereit, falls sie sich selbst außer- 
stande sieht, einen dem Beschluß vom 26. Februar 1959 
entsprechenden Gesetzentwurf vorzulegen, eine schnelle 
Behandlung des von der Fraktion der FDP eingebrachten 
Entwurfs eines Gesetzes zur Neuregelung des Kindergeldes 
— Drucksache 799 — zu unterstützen, wenn nein, weldie 
Alternativvorschläge beabsiditigt die Bundesregierung dem 
Deutschen Bundestag bis zu welchem Zeitpunkt zu unter- 
breiten? 


Bonn, den 19. Januar 1960 


Spitzmüller 

Misdinick 

Dr. Mende und Fraktion 
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